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1. Vorbemerkungen 

1 Das Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. (IDW) legt in diesem 
IDW Prüfungsstandard die Berufsauffassung dar, nach der Wirtschaftsprüfer als Ab-
schlussprüfer unbeschadet ihrer Eigenverantwortlichkeit das Konzept der Wesent-
lichkeit bei der Planung und Durchführung einer Abschlussprüfung zu berücksichti-
gen haben. Der IDW Prüfungsstandard verdeutlicht zudem die Auswirkungen der 
Wesentlichkeit auf das Prüfungsrisiko und macht gegenüber der Öffentlichkeit deut-
lich, dass die Wesentlichkeit nicht nur unter quantitativen, sondern auch unter quali-
tativen Gesichtspunkten zu beurteilen ist. Ferner behandelt der IDW Prüfungs-
standard die Pflicht des Abschlussprüfers zur Beurteilung der Auswirkungen von 
festgestellten falschen Angaben auf die Prüfungsdurchführung und von etwaigen 

                                                 
1  Verabschiedet vom Hauptfachausschuss (HFA) am 08.05.2003. Änderungen durch den HFA zur Anpassung 

an die im Rahmen des Clarity-Projekts des IAASB überarbeiteten International Standards on Auditing (ISA) 
am 09.09.2010 in Tz. 1, 3, 4, 5, 12, 12a, 14, 16, 17, 18a, 19, 20, 22, 22a, 22b, 24, 24a, 24b. Änderungen 
durch den HFA zur Fortführung der Transformation der im Rahmen des Clarity-Projekts des IAASB überarbei-
teten International Standards on Auditing (ISA) am 07.09.2011 in diversen Textziffern. Neufassung aufgrund 
der Transformation von International Standard on Auditing (ISA) 450 „Evaluation of Misstatements Identified 
during the Audit“; vorbereitet vom Arbeitskreis „ISA-Transformation“, verabschiedet vom Hauptfachausschuss 
(HFA) am 12.12.2012. 


